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V

Vorwort

Die Osterweiterung der Europäischen Union im Jahr 2004 hat neue Perspektiven für 
die Entwicklung der deutsch-polnischen Verhältnisse eröff net. Als natürliche Konsequenz 
des polnischen EU � Beitritt s kam es in den vergangenen Jahren zur Annäherung bei-
der Länder und zur Belebung des Wirtschaft sverkehrs. Mit der zunehmenden Zahl der 
deutschen Investoren, Privatpersonen, sowohl Gastarbeiter als auch Touristen war auch 
das wachsende Interesse an dem polnischen Recht, mit besonderer Betonung des Sachen-
rechts, zu beobachten. Diese Tendenz wundert nicht, denn die Bedeutung der dinglichen 
Rechtsverhältnisse ist für den Wirtschaft sverkehr nicht zu überschätzen. Schließlich liegen 
die Eigentumsverhältnisse einem solchen Verkehr zugrunde und stellen ein unzertrenn-
liches Element unseres Lebens dar. Handelt es sich um Immobilienverkauf, Auseinan-
dersetzungen mit Nachbarn, Sicherung eines Kredits oder eine saisonale Nutzung eines 
Ferienhauses � die Kenntnis des Sachenrechts ist unabdingbar. Dabei ist anzumerken, dass 
das polnische und deutsche Sachenrecht � trotz vieler Ähnlichkeiten � auch viele Unter-
schiede vorweisen, die sich vor allem aus den Ereignissen des zwanzigsten Jahrhunderts 
ergeben. Die sozialistische Epoche mit der damaligen Tendenz des Staates zum Eingreifen 
in die Eigentumsstruktur hat ihre Spur im polnischen Sachenrecht hinterlassen. Ein gutes 
Beispiel dafür sind die � in dem deutschen Sachenrecht nicht vorgesehenen � genossen-
schaft lichen eigentümlichen Rechte an einem Lokal oder das ewige Nießbrauchsrecht, die 
als Überbleibsel des alten Systems nach der Anpassung an die Bedürfnisse der kapitali-
stischen Wirtschaft  ihre Aufgaben erfüllen. In der vorliegenden Publikation werden diese 
und andere dingliche Rechte präsentiert. Es lag nicht in meiner Absicht, alle Probleme des 
polnischen Sachenrechts darzustellen � es wäre auch in dieser Publikation wegen ihres 
Umfangs nicht möglich. Vielmehr habe ich mich darauf konzentriert, die wichtigsten Fra-
gen sowie die wesentlichen Unterschiede zu präsentieren, um dem Leser einen Grundkurs 
im polnischen Sachenrecht zu gewähren. 

Warschau, im Mai 2010 Anna Pilarska
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